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Testinstruments aus epistemologischer Perspektive
ISBN 978-3-8325-5256-5 44.00 EUR (open access)

312 Christina Kobl (2021): Förderung und Erfassung der Reflexionskompetenz im Fach
Chemie
ISBN 978-3-8325-5259-6 41.00 EUR (open access)

313 Ann-Kathrin Beretz (2021): Diagnostische Prozesse von Studierenden des Lehramts.
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vationale Orientierungen von Lehrkräften bei der Implementation einer Innovation
untersucht am Beispiel des Freien Explorierens und Experimentierens
ISBN 978-3-8325-5663-1 48.50 EUR (open access)



364 Albert Teichrew (2023): Physikalische Modellbildung mit dynamischen Modellen

ISBN 978-3-8325-5710-2 58.50 EUR (open access)

365 Sascha Neff (2023): Transfer digitaler Innovationen in die Schulpraxis. Eine explorative
Untersuchung zur Förderung der Implementation
ISBN 978-3-8325-5687-7 59.00 EUR (open access)
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384 Katja Plicht (2024): Ein Physikübungskonzept zur Förderung der Problemlösekom-
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Die Variablenkontrollstrategie (VKS) beschreibt den Umgang

mit Variablen beim naturwissenscha�lichen Experimentieren.

Studien zeigen, dass bereits Grundschulkinder die Strategie

anwenden können, aber bis ins Erwachsenenalter Probleme beim

korrekten Umgangmit der VKS existieren. Daher scheint eine frühe

Förderung VKS-bezogener Fähigkeiten sinnvoll.

Zu diesem Zweck wurden zunächst entsprechende Materialien

in Form von Lösungsbeispielen sowie gestu�en Lernhilfen zu

physikbezogenen bzw. alltäglichen Kontexten entwickelt. Ihre

Wirksamkeit im Hinblick auf den Erwerb VKS-bezogener Fähigkei-

ten wurde mit einer Stichprobe von N= 188 Grundschulkindern im

Rahmen einer Interventionsstudie im Prä-Post-Design untersucht.

Es wurden zusätzlich Daten zur Lesekompetenz, zur Selbstregula-

tionskompetenz und zum Selbstkonzept erhoben, um den Einfluss

von personenbezogenen Merkmalen auf den Erwerb der VKS zu

untersuchen. Zur Erfassung der VKS-bezogenen Fähigkeitenwurde

ein Test entwickelt, der neben schri�lichen Items auch Items mit

Realexperimenten einbezieht.

Mit der Untersuchung konnte aufgezeigt werden, dass sowohl die

Lösungsbeispiele als auch die Aufgaben mit gestu�en Lernhilfen

gleichermaßen zur Förderung von VKS-bezogenen Fähigkeiten in

der Grundschule geeignet sind. Allerdings scheint für Lernende

mit geringem Vorwissen und niedrigen Werten bzgl. der weiteren

erfassten Merkmale der Einsatz von Lösungsbeispielen effektiver.


	Bereits veröffentlichte Teile dieser Arbeit
	Zusammenfassung 
	Summary 
	1  Einleitung 
	1.1  Zielsetzung der Arbeit 
	1.2  Rahmenbedingungen der Arbeit 
	1.3  Struktur der Arbeit 

	Theorieteil 
	2  Das naturwissenschaftliche Experiment 
	2.1  Begriffsklärung „Experiment“ 
	2.2  Experimentelle Fähigkeiten 
	2.3  Modellierung des Experiments 

	3  Variablenkontrollstrategie 
	3.1  Begriffsklärung „Variablenkontrollstrategie“ 
	3.2  Schwierigkeiten beim Erlernen und Anwenden der VKS 
	3.3  Förderung von VKS-bezogenen Fähigkeiten 
	3.4  Schlussfolgerungen für die Grundschule 

	4  Unterstützungsangebote 
	4.1  Wahl der Unterstützungsangebote 
	4.1.1  Lernen und die cognitive load theory 
	4.1.2  Lösungsbeispiele 
	4.1.3  Gestufte Lernhilfen 
	4.1.4  Vergleich von Lösungsbeispielen und gestuften Lernhilfen 

	4.2  Lernervoraussetzungen 

	5  Ziele und Fragestellungen 
	5.1  Forschungsfragen 
	5.2  Entwicklungsziel und -fragen 

	6  Studiendesign 
	Entwicklungsteil 
	7  Intervention 
	7.1  Grundstruktur der Unterstützungsangebote 
	7.1.1  Gestaltung der Arbeitshefte 

	7.2  Arbeitshefte - Lösungsbeispiele 
	7.3  Arbeitshefte - gestufte Lernhilfen 

	8  Testentwicklung 
	8.1  Lesekompetenz 
	8.2  Selbstregulationskompetenz 
	8.3  Selbstkonzept 
	8.4  Motivation und cognitive load 
	8.5  VKS-Test 
	8.5.1  Interpretation-Nutzungs-Argument 
	8.5.2  Abschließende Betrachtung des INA 


	Empirischer Teil 
	9  Beschreibung der Stichprobe 
	10  Ablauf der Testung 
	11  Ablauf der Intervention
	11.1  Exkurs “Nutzung der Hilfekarten“ 

	12  Beschreibung der Auswertungsmethodik 
	12.1  Gruppenvergleiche mittels Varianzanalyse 
	12.2  Vorgehen bei der eingesetzten Clusteranalyse 

	13  Beantwortung der Entwicklungsfragen 
	13.1  Entwicklungsfrage 1 
	13.2  Entwicklungsfrage 2 
	13.3  Beantwortung und Diskussion der Entwicklungsfragestellungen 

	14  Beantwortung der Forschungsfragen 
	14.1  Forschungsfrage 1 
	14.2  Forschungsfrage 2 
	14.2.1  Ergebnisse der Clusteranalyse 

	14.3  Forschungsfrage 3 
	14.3.1  Ergebnisse zu FF 3 
	14.3.2  Beantwortung der FF 3 

	14.4  Diskussion zu den Forschungsfragen 

	15  Zusammenfassung und Ausblick 
	15.1  Zusammenfassung der Arbeit 
	15.2  Ausblick 

	16  Literaturverzeichnis 
	17  Abbildungsverzeichnis
	18  Tabellenverzeichnis 
	19  Anhang 
	20  Danksagung 

